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Abtheilung Mittheilungen
Dom Jean Mabillons Briefe Cardinal Leander

Colloredo
Mitgetheilt Dr Goldmann

VierTre ach dem Erscheinen des erkes »DeRe
Dıplomatica« unternahm Dom Jean Mabillon In Begleitung SC1INES
Treuen (+NnN0ssen om Miche!l (ermaın el Studienreise: ach
Itahen auf welcher In liem Zeıitraum VOTNN pril 1685 Hıs
Ende Junı dıe hbedeutendsten Bibhiotheken und TChıve
durchforschte Einen ausführlichen Bericht über diese studien hat
Mabillon teı tal | geliefert schlicht und
bescheıden WIE iImMMeTr orzählt hıel VON den Menschen und
Büchern dıe el tahen G9: und |ässt UunNns ahnen welche Fülle
VO unschätzbaren Anregungen er 188 classıschen an erhielt,
dıe 61 dann während rastlosen Wirkens /Ra Nutzen der
Wissenschaft verwerlthete. 1C hlos drıe unerschöpflichen Bücher-
sammlungen Itahens 1elten ıh gefungen. sondern weiıt höherem
Maasse och de] NUmgang vielen gelehrten Männern.

iter Italıcum litterarıum )om Johannis Mabı lon el Dom Michaelis
ermaın Presbyt. el Mon. Bened. Con Maurı ANIS MDCLXXXYV €
DCEXXAAMVE ut Parıs. 1687 4.0 244 PP und M usel taliei "Tomu
cumpleetens antıquos ıbros rituales sSancfiaAe Rımanae Ececlesiae. Lut.
1689 40 Eine zweıte Ausg. des Werkes ıst. Paris 1724 erschienen. Mabi
Verzeichnis der Eiınnahmen nd Ausgaben während der Heıise AuSs derHan
der ıbl Nat. Fonds la  ; 88 mıtgetheilt Jadart, Dom Jea xbill

212—216; lle(Reims 1879 vgl anch Maxzzatıinti, Manoseritti italian
bıbliotheche dı Tancıa Vol (Koma pa GCLXVsq
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welche mıteinander wetteılferten den schlichten Mönch 711 feiern
iıh auf SCINECN Wand-rungen Urc das heilige ınd classısche
Rom A begleiten und sıch emühten Freundschaft 711
erwerben Und Mabillon erinnerite sıch steis dankbaren Herzens

Se1IN Freunde talıen WIE den Zauber fes  E  zuhalten
der ıhn der CWISEN Stadt umfangen hatte pflegte e1 mıt
denselhen Briefwechse! der UuNs eute WIEe CIM
kosthares Denkmal erscheımnt welches de] treffliche Mann sıch
und SE1INeN Freunden errichtet hat

Zu den Männern denen aDbıllon Rom näher
War gehörte der Cardınal un (1rosspoenıtenzlar Leander Colloredo
damals och einfacher Oratorianer hel S Fılıppo Ner1 Leander
EIN Sprössling AUSs altangesehener Kamıilıe wurde Oetober

-1639 auf SCHIOSS Colloredo Friaul geboren und erhielt ZUers
von eE1NenN Kltern dann Pesaro unter der Aufsicht A111€658S
Verwandten Mgr Brescia e1iINe sorgfältige Erziehung. Im er

VON 1e Jahren wurde er unter dıe Obhut des (Qratorianers
eder1g0o 5Davorgnan nach Kom gebrac ort studierte er

trat qlsollegıum Komanum Jünglıng den altheserorden
und bald darauf AIn Januar 1657 dıe Congregatıion der
Oratorianer e 1111 December 663 dıe Priesterweihe rhielt
uUre tadellosen Lebenswandel ınd ungewöhnliches Wiıssen
enkte ET dıe Aufmerksamkeit aps Innocenz auf sıch der
ıhn AU ıtglie der Congregation der Prüfung (  lier Bıschöfe und
dann ZU Consultore der Congregation des eX ernannte Am

September 1686 erhielt 61 den Purpur In der {olgenden Zeıt
betheıiligte el sıch noch mehreren ongregatione auch
der Propaganda und wurde schliesslich Grosspoenitenziar ITrotz
SE1INeTr ausgebreiteten I hätigkeıt fand noch Äusse 711 chrift-

tellerıschen Arbeiten und ZU eINeEemM lıterarıschen Briefwechsel
der ıhn mıiıt zahlreichen hervorragenden (‚elehrten seınerZeit

verband.%) iıne V1a d 1 u1g1 ertrando gab er unter

dieEine Bıographie Colloredos schriebh Puceetti 0Ma 1738 ;
Biıblivteca Vıttorio Emanuele ı Rom besitzt handschriftlich Croce CCOLXXXIIU,
202) e11le ıta Leandri olloredi und 6116 a della felıce NOTMAa del
s Cardinale Lieandro Colloredo Crıtta dı pPugno di oT (+iovan Francesco
Tenderinı findet sıch Originalentwurf 1111 Cod der ıbl Vallicelliana

Rom Ich habe mich folgenden 2801 dıe Darstellung beı di Crollalanza,
MeEMOTIE storico-genealogiche della stırpe Waldsee-Mels pIU particolarmente
de1 Conti di Colloredo Pisa gehalten.

In den Memoires erTrVITr L’hıistoire ecclesiastique pendant le
siecle (Par. K AT wird olloredos Briefwechsel mıit,

Mabillon besonders hervorgehoben Le Card Colloredo, gyrandpenıtencıier etoit
6I} relation de ettres Mabillon vgl (Aalland dıe Papstwahl des Jahres
1700 Histor Jahrbuch deı (Fxörresgesellschaft DE- 237 Eın Schreiben
Papebroch’s 2R6! Colloredo steht. 11n Cod Vallieell W fo 1 16° Briıefe
Colloredo’s A Jacob Laderchi (1692—1707) werden 111 der ıbl Barberina
Cod 24 ! (1 verwahrt
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dem Fseudonym Odoardo Céfierenö heraus. 1) Kı starbh ZuU Rom
: Januar 09 iIm Alter VON Jahren, 1Im se1ines

Cardinalates und wurde In der Chiesa Nuova bestattet. 2)
Als aDıllon Mitte Jun1 685 ach Om kam, ührten hn

seine Studien Sal bald ın dıe eruhmte Bibliothek der Uratorianer.
In die »('hilesa Nu0oVva, « welche gerade damals unter der Aufsicht
Leander Colloredos stand Hören WIT ihn selbhst über den herzlichen
Empfang berichten, der ıihm hel den Oratorianern e1l ward
(Iter ltalıcum . p. 67 Zzum Jul Patrum Oratori KomanıYallicelläna ; ecclesia domusque saepissıme. nobhıs 1001
fructu necC minorı voluptate frequentata, fabriıcae dıgnitate, con-
einnitate decore exim13 eST aed religione aC pıetate inhabı-
antium praestantior. Ihe quatiuor de rehus S9aCTIS adhortatorn
SEeI’INO In dies fiunt INagha (CUINn pietate simplicıtate
apostolica, quae. ın iıllius institulj hominıhbus integra et1am
vige Hac dıe DOST eCoONCcIONem Patrıs Marchesi. VIr] 1011 m1ınus
DI1 Ooclh relig1i0sissımus Fater Leander Golloredus, NnNOSIEGT
*N Pprımıs amıcus, 110S eduxı In cellam sanctı Philıpp1
Ner1,- quae ntegra translaila esi In HNOVAan Oratori domum unNna
CUumM . €EIUS supellectile lecto sCHIGEL, armarıo0lo e confessionali,atque Versäa In capellam, In Qua CUuM 1ssam alıquando
celebraremus, nobıs Colloredus Ipnse (quamquam 1 referre pudorest) ministrare voluıt. Erant VerÖ CuUum bonis ıllıs patrıbus SsSermones
nostrı quales amantıum inter S el benevolentium ESs$Ee solent,familiarıtate dulces el sımplicitate apert. Ah empore venerabıli
locı Fraepos1to, VIrO PUSIMO, Cu Patre Leandro bibliotheéäpio

Ferner ard. Colloredi ıita s Franeiseci Sq les!1] Epıscopi Gebennensis,Cod. Vallıeell. &>  A fol D Vita Ludoviei Regis Gallıae 1bıd. fol
426 Vıta venerabilıs Ser vı De1 Marıanı Saneeini Presb Congr Orator. Rom,.,Cod Valliıcel! 118 el 208 ; ragmenta vıftae VOl. Antonıi GrassıConegr. Orator. ırmanı Presb propria Nanıu scripta, Cod Vallieell 114 fol
19 (auch ‘ gedruckt, aber ANONYM vgl Valery 4y 14); Vıta Franeiseci
Fremiottae, Cod Vallıcell tfol LCL: De oratıone quietis scerıptumautographum Cod Vallieell 176 fol 67 ; Index varıarum erum theologi-
y rıtualium, hıstoriecarum el alıorum argumentorum, quae iın multis MSS
volumınibus Card Leandri de Colloredo econtinehantur Cod Valheell 18  S

3) Eıine gONAUEF Schilderung dieses hervorragenden Kirchenfürsten wäre
YeW1SS e1ne sehr lohnende Aufgabe, doch müssen WITr hıer auf dıe wesent-
lıchsten Daten beschränken. Wichtiges Materıial Zl einer umfassenden Biographieist 1n ceiner Bibliothek, heute Bibliotheca Vallieelliana reichlich vorhanden:
Memorliae historicae spectantes ad vıtam actıones Clard Colloredi, Cod 6Aliae memorl1ae hıstoricae ZR diversi generı1s mMoOonNumentfa pectantia ad eundem,Cod CS Oratıo panegyrica, Cod 652; cta visıtationis ab eo perac1693 Cod 002 ha acta visitationis, Cod 119;. Eiusdem discu

Ade antıquo OÖre visıtandi ecclesias et pla loca propria Manı seriptus, Cod.592 tfol 103; Adhortatio hıstorieca infeudationum Oi6:; Cod. 1  ® ‚—  3de schismatibus opusculum autographum Discursus propria Manude actis consistorlalibus eic Cod J: 6  9 Consistoria Summor. . Pontif ef,
EiC
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benigne annuente, saepıus Frequedtavim us eiusdem l0C1 bibliothecam,
sSane instructissiımam. qua ıllustrissımus (‚ardınalıs Baron1ius ei
DOST CUuM Odolricus Kaynaldus, illius domus alumnı, LeMpore
uUuSsS1 Sunt Multos In wie (;pdi0(gs antıqul. multa ıtem exempla
veterum COd1icum, quibus In LE  = nostram1ON DauUca
collegimus

Seıtdem aven Mabillon und (z+2rmaın jleissige besucher der
Chiesa Nuova und obwohl iıhnen hier N1IC gestattet WAar, dıe
Handschriften mit S10C ach Hause ZU nehmen WIEe In der
Bıbliothek der Königimn Christine. schalteten s1e OC nach
elı1ehen über ıe reichhaltige Sammlung, und S1€e des
Vormittags unf oder sechs Stunden ununterbrochen gearbeıtet
hatten, dann rachte ihnen der lıebenswürdige Bibliothekar Colloredo
zuweılen eine kleine Erfrischung, AauUus BesorgnI1iss, ıe Anstrengunghe] nüchternem agen könnte seınen Jästen schädlich werden.‘)Selbst als die Hıtze des römischen Sommers. ihnen beschwerlichZ werden anfıng seizten dıe unermüdlichen rbeıter ihre Studien
1OTt,?2) hıs Oom (1ermaın Anfangs Septembeı seıinem Kreunde
Ruinart miıttheilen konnte dass s1ie u  wa alles In der Chiesa Nuovagesehen und cehr wichtige Documente gefunden hätten, dass
INan jedoch vorläufig darüber noch Schweigen bewahren müusste.da SONS auch andere Leute VO der Courtoisie der
Oratorianer (-  T  ebrauc machen und ıhnen dıe schönsten Ent-
deckungen PE RT des plus nobles endroıits de NnOstire colleetion
vorwegnehmen könnten. 3) Was übrigens hier noch ZAF erledigen
War  9 esorgte Mabillon selhest nach se1ıner Rückkehr S Neape!ınd Monte-Casino und betraute Sar och VON Parıs AUSs den

ler(Jeneralprocurator Mauriner Congregation, Oom Claude
Estiennot, mıiıt einıgen hachträglichen Abschriften Leider Wal
Nun Colloredo nıcht mehr bBıbliothekar und seın Nachfolger Im
Amte. e1n unftreundlicher annn S wen1g eneıgt, MabillonsWünsche ZU erfüllen, dass (lolloredo dıe Angelegenheit VOT das
Kapıtel bringen MmMusste, welches ZU (1xunsten Mabillons entschied.
Der 1NeCUue€e bıblıothe
F R N

kar l1ess auch später vieles AU wünschen

Vgl ermain N Dom. Ruinart 6585} 21 August, bei Jadart, DomKRulnart (Reims 1886), 106107
ermain Dom Ruinart 1685, 28 August : Depuis jours il faıtgran: chaud; Jean alsse PAaSs de S! bıen ‚orfer, QUOY qu’ıl travaiıllebeaucoup la Chieza OVA e aılleurs. Jadart Ruim_art 108 VUeber Hss derChiesa Nuova vgl auch Iter Ital P 6

e Vgl ermaiın z  A Dom Ruinart 16895, Sept. beı Jadart D 110 unddessen chreiben 2081 Dom Porcheron Ol selben Tage be! Valery 1} 114, usdem hervorgeht, das Mabillon auch einen Schreiber An der Chiesa UUbeschäftigte ;
Valery 1 127

pt. erzählt nochmals Von der erfreulıichen Ausbeute,
Valery $ 180, 205, 227
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übrig VE glich seinem Vorgänger, W1e Estiennot meınte, »COM M
le anc NO « : dass GColloredo ardına geworden W: hıelt
er für einen SrüSscCh Gewıinn. aber e1n unersetzlicher Bıbliothekar
sS@1 ıhm verloren gegangen.!)

So wen1g Ww1issen WITr über ] ene Zeıl, ıN welcher Mabillon
und Colloredo eiınander persönhech kennen lernten .und einen
Freundschaftsbund für das ganze Leben schlossen. Der viel-
beschäftigte Colloredo, der wenige Monate nach Mabiıllons Abreise
e OCcChstien Würden (der Hierarchie erlangte hätte Sar ald dden schlichten ‚Mönch Saint ((Germaın des I”rEs VErSESSECNmüssen, wenn ihm nıcht der W erth und dıe Bedeutung dieses
Mannes aus den agen ihres persönlıchen Verkehrs klar SCWESCH
Ware, und auCc.  Mabillon [NUSS damals dıe Herzensgüte SeEINES
hochgeborenen Freundes erprobt haben. den Er sıch IN
schwıerıgen Dingen StTEeLis vertrauensvall wandte. Wıe siıch die
reundschaftlichen beziehungen ler beıden (‚elehrten gestalteten.können WIT AaUS ihrem ZWaNzımährıgen Hriefwechsel ersehen.
rem Inhalt nach gleichen dıe Briefe Mabillons Colloredo
seinen anderen Correspondenzen völlig. S1E halten sıch fern VON
allen * politischen oder sensationellen kKreignissen nd beschränken
sıch auf- das eın ıterarische (‚ebiet »Quid enım ser1heret
lıtterarum amator nısi de ıtteris« laubte Mabillon einenı andern
römıschen Kirchenfürsten gegenüber 7 seiner Entschuldigungeinmal bemerken 8 mussen Kür uUuNs ist gerade diese Beschränkungeine Quelle der interessantesten Nachrichten besonders Mabillon
von seıinem eiıgenen schriftstellerischen ırken berichtet und
uULhSs einen e In das allmälige Entstehen se1iner Arbeiten
gestattet. So können WT erst an der and dieser Briefe dus
Entstehen se1Ines grossarlıgen Annalenwerkes geNau verfolgen,das aDbıllon ach vierzehn Jahren mühsamer Korschung bewältigte :Juli 693 mi1t dem denkwürdigen re beginnend,meldet V ZUerst A 28 Deptember 693 (sıehe NT dieVollendung der ersten 30 Blätter  am 20 November 1694 6  Nrist T: bel Gregor dem (ırossen (t 604), zn Oetoher 1695
(Nr 10) beim Jahre 690 angelangt, ınd Levinnt lamıt das dritte
5Saeculum des Benedietinerordens (Nr 1 1) dasselhbe. am2 Juni 1696 (Valery 403) ZU hbeenden. asCcC durcheilt erl

edie beiden folgenden Jahrhunderte hıs S66 (Nı 18 VON 169
December‘. Mıtte Deptember (Nr 22) erreicht er dasJahr 983. schliesst ım ‚uli (00 Nr 25) das erste Jahrtauserückt dann am 1 1401 (Nr 2() hıs 1040 und SE

Monate später (Nr. 8) hıs ZUM Jahre 1053 vor. Mit det
!) Estiennot Mabillon, 1686, Ju‘li bei Valery 297An —64; 44 Der neue Bibliothekar h1ess



der Arbeıt zögerte er dagegyen sehr ange und wollte überhaupt
NıC beginnen. bevor 67 das Jahr 100 erreicht hatte (Nr Z 25)9a1S0 fast ach bBeendigung des Janzen Annalenwerkes, welches

nıcht über das Jahr 2O( hinaus IA führen beabsichtigte
(Nr 22) Leider ist dieser Plan N1IC Ausführung elangt,
denn Mabillon rlehte blos das Erscheinen * der ersften vier
Annalenbände. welche hıs Zı Jahre 1067 reichen ; die Fortsetzunglieferten hıerauf Dom Massuet und om Martene. Aehnliche
Notizen finden sıch In un TIeien auch ber andere Trbeıten
Mabillons, besonders über den allmähgen ortgang der Acta
Sanectorum B: deren sechstes Saeculum (Vol ‚Y BER und 5
ZU grössten Theil Dom Ih  TV Rumart gearbeıtet SeIN
SOLL: hehauptet wenıgstens der allzubescheidene abıllon, der
seınen gelehten Schüler nıcht SCHUS be] GColloredo empfehlen
ZU können glaubt Nicht unınteressant 1st ferner dıie Nachricht
von einem In Holland geplanten aber nıcht ZUT Ausführunggelangten Nachdruck der Diplomatik (Nr Z0) oder die Krwähnungdes Supplements (Nr 33) nd les leinen Büchleins e morte
Christiana (Nr 50) Selbstverständlich sınd hier auch alle STOSSCHlıterarischen Unternehmungen der Mauriner -gelegentlich erwähntund das Erscheinen der eınzelnen bBänude pünktlıch angezeıgt, S
dass CGolloredo mıt
zuirieden seın konnte.

seinem » |L.ıterarıschen Handweßer« wohl

1lcken WIT Nun aul den sonstigen Inhalt NSeTeTr brie{e,So finden WIT elne Reihe beachtenswerther Urtheile Mabillons
ber hervorragende Zeitgenossen : Über aps Innocenz XI
(Nr 4) und (G‚lemens (Nr 26) über dıe Cardinäle Barbarigo(Nr 17) und D’Aguirre (NT. 22) ber die Nuntien A Hofe
Ludwigs XIV Marco Delfinı (Nr 23) und Filippo (ualterio0
(Nr 27 28, 29). über Dom Estiennot, Jacopo Laderchil, den
Kortsetzer der Annalen des baronius-Raynald un Andere Danebenkommen manche interessante Angelegenheıiten ZULTF Sprache : bald
bittet Ma billon seinen einflussreichen Freund {}  > dessen Fürsprache
Z Gunsten des unglücklichen Bruders Dionysius (Nr 4, bald
um E1n Breve für eine iromme Schwester (Nr 6. OR dann (l
6} dıe Aufmerksamkeit Colioredo’s auf den ungehörigen Vebertrittmancher Conventualen AaUus verschledenen Häusern den
Trappisten (Nr 16) oder auf den verwıckelten Streit der Jesuiten
mıt den spanıschen Carmelitern (Nr 12), oder ndlıch auf. dievielen Gegner der hneuen Augustinusausgabe (Nr Z2. Z 25)Wie bereitwilhg 11SS Golloredo 11 ıliesen Wünschen entsprochenaben, wenn der schüchterne Mabillon oft den Muth fand. zugleichmıiıt dem Dank eine erwıesene Gefälligkeit eine eue
den en Gönner ZU riıchten und Z wiederholten Malen
befreundete Keisende. WIıe d e‘n ' (Girafen von er (Nr und
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lıe beıden Theologen Abbe Bossuet el Phelıppeaux (Nr 13) mit
Empfehlungsbriefen (‚olloredo ZU versehen!

Der Freundschaftsbund der eıden Männer <ollte übrigens
och die Feuerprobe bestehen, qls Mabillon AeET pıstola
Eusebhll Romanı ad Theophılum (3allıım de cultu .Sanctorum:
ignotorum (Par VON einflussreicher Seıte Kom aufs

Schon Januar. 1696 hatteheftigste angegrıffen wurde.
Mabillon C  AI Colloredo geschrieben dass ]® Öpıstola disser
tatorıa de iIMMOd1ICO culliu Sanctorum QUI Coemelernuıs Komanıs

has partes afferuntur verfasst habe und S16 hm Zu wiıacmen
beabsıchtige. falls Colloredo dıe 1dmung annehmen WO
(Nr 125 Colloredo W al‘ mıt der Puhlication N1ıC einverstanden.
und mahnte davon >u0 (T’huillier 505) darauf zögerie
abhıllon sehr lange mıt der V eröffentlichung, chrıeh

September 1697 (Nr 1°4) dıe hbesiimmite Erklärung: De
hac epistola YJUaE de Sanctıs Incognitıs INe 11bD1 ser1ıpta est
nı  3A amplius 10quor uando ıd consılu Emmentiae Iuae
1ON placet ahsıt VETO, 1 quidquam uUuNQuUam edere velim quod
bı quod Keclesiae Komanae matrı INe4€e NO probetu: aber

388 Januar 1698 hess ET° dıe Kpıstola ennoch rucken Man
welches uisehen dadurch erregt wurde hatte da Colloredo

überhaupt noch die Verpflichtung r Mabillon einzutreten ? Kır
da über konnte @]®abgerathen und bel Zeıten gewarnt

sıch ihren SCHMEINSAME. KFreunden den Cardinälen (lasanatla und
OU1lHNonN gegenüber mıl Mabhillons CISCNETr Erklärung AaUSW EIsSsenN
alleın NUunNn dachte 617° nıcht daran sıch beleidigt zurückzuziehen,
sondern ral muthig {r den Freund eE1N Wır wollen nıcht erst
dıe Jangwierigen Verhandlungen bıs ZumIn Erscheinen der Auflage
der plstola (1705) wiederholen, denn deutlicher qals alles andere

dıie dankerfüllt (Clolloredosınd Mabillons CISCNC Orte
richtete Patrocınium abhste mıhı semel M SaCcTa
indıels conNngregalione UUa m ıhı hactenus Varsum 1u0
quıdem pOolı SIM U—m favore Q ALO L6 ul] Nr 30)
und (Quod mıhı Emmentissıime Domine avorem ei Palrocını1ur

Für die Prinzessin Salm, Aebtissin ONn Remiremont, suchte Mabıillo
ebenfalls durch dıe Vermittlung Co!loredo’ L  f 6111 Breve ZU erlangen le 16 do SpAS que on Eminence Mgr le cardınal olloredo accorde facılem
cetite gyräce. Broglıie, Mabillon 1 256

x Vgl Estiennot 2008 Mabillon 1698, Maı beı Thuillier
VP’etois peine de San Comment 8! Eminence Colloredo egtoit avec
C qu’on m’a lıt qu'il donnoaıit Rome des COPI1C65S5 de la
ou  Un uı aV1 eerıte ei ar In quelle i] parolssait que son
n’etoit pas YuU6 OUS IM pPrTImMAassıcZ vötre dissertatıon. Den
welchen Est  nnot hier erwähnt, kannte mM a& bisher. H1 ht
unserer Sammlung.



uum In uenda epistola Kusehlt Romanı benigne pollıcerıs
gratias ASO YUan maxımas 1705 D7 Sept Nr 300

Nachdem dıe unerfreuliche Angelegenheit eendigt WAar, ohne
den geringsten Misston iın den beziehungen der beıden Freunde

hinterlassen. ührten dieselben ıhren Briefwechsel In qalt-
gewohnter Weise fort. bıs Mabiıllon Al D'T December C107 AUS
dem en schied er die etzlien Stunden des Dahingeschiedenen
hberichtete Passıi0nel AL} (lolloredo (  ulllıer 2— 548).
auch RuimMmart schrieh ıhm und erhielt eınen herrlichen r1ıe ın
welchem Colloreio den t1efen Kiındruck schilderte len die Todes-
nachricht auf aps Clemens hervorgerufen SM Cl forderte
die Mauriner schon jelzt auf, für eıNe würdıge egräbniss-
stäite S0rg AA Lragen. damıt nıcht lıe elehrten dıe eıinst nach
Parıs kommen würden, iragen möchten : UbI posgistis en
(Thuillier L, 348 —549).

Von den Briefen Mabillons an Colloredo \;V&I'@fl bisher
vier bekannt. welche Dom "huilher ( im- ersten dande
der Qeuvres posthumes de Dom Jean Mabillon ef de Dom r }  ‚hierryRuinart (Par. (34) nach den In Parıs befindlichen ConceptenMabillons veröffentlichte : von dreı weıteren Briefen gab eT kurze
Excerpte. Chronologisch geordnet 1aben WIT be L’huillier olgendeHriefe und brieffragmente

659 Januar 6 Ihuillhier 489
Dr1696 Januar 304

Juni 11 305
Dee 505

1: (00 ul
D

35
(03 Sept 34.5
1705 Febr 359

Dazu ist seither NUul E1n CINZIYES Schreiben Mabillon« AlColloredo vom ] September 1 686- gekommen, welches Valery,CGorrespondance inedite .de Mabillon de Montfancon aVvecCc Y’Iltalie
(Far | 3192 öhne FCHNAUECTE Angabe des undortes edırt
hat, P fand dasselbe 1Im Cod fol 213 der Universitäts-
Bibliothek ZU Bologna : kKegistrum >5ecretarı! Card. De Aguirre,
aus dem auch sämmitlıche VON Valenry edirte Briefe Mabillons A
Cardinal D’Aguire IECNOMMEN SINd.

Der bedeutende Zuwachs. den WIr hıer ZuU bieten In der
Lage SINd, ist Urc dıe Handschrift 17 In Folıio der
B}ibliuth»eca Valheelliana Zu om erhalten; unta* der Aufschrift :

Eın Kxcerpt diesen Sch'reibén auch beif Broglie, Mabillon L, 146nach Bıbl Nat. Fond Franc. 19649 f 288.
Bel Thuillier ohne Datum.



»Copla epiétolarum YJUaC extant quondam Patrıs Johannis
abıllon Ordınıs Sanctı Benedicti S Gongregatione Sancti Maurı
seriptarum Cardıinalı Leandro Colloredo« nthält ‚dıeselbe

vollständige Briefe Mabillons Colloredo. VO denen bısher
unbekannt [1UT (heziehungsweise VOL Thuilhler nach dem
Concept ediırt waren. 8 dıe Originale och vorhanden sind und

sıch dieselben derzeıt befinden. wissen WITr NIC vermuthlıch
hat Colloredo selhst cie Abschrilft anfertigen assen und’' mıt vielen
anderen seıner Papıere ıst S1e seither iıhrem ursprünglıchen
Verwahrungsort IN der Chiesa Nuova geblieben. {} dass ıhr
wohl volles Vertrauen schenken darf Wır heılen hıer nıcht blos dıe
29 bisher unedirten Briefe mıit. sondern auch dıe beı Thuillier
mangelhaft gedruckten, weil WIr lien JLext stellenweiıse verbessern
können.. bezüglıch der Briefe (lolloredos Mabiıllon verweisen
WIT dagegen auf om I hullher und offen. dass e1N künftigerDil0grap des gelehrten Kırchenfürsten UMNS auch über dıe zahl-
reichen ungedruckten. unter den benediectinerpapieren der
Biıbliotheyue Nationale befindlichen Briefe Aufschluss geben wird.1)

Paryıs 1686 F3 VL 2)
Admodum Reverende aler Hanc tandem INnea

extiorquet epıstolam pudur, qUuam um anımUus el pectus CON-
ceperant. ß cordis nNnel ecrelu divinare licuerit, 1am um
quod mente agıtabam, Iu ipse perceperis. Sed ww NOstro Urbe
digressu tOTf impedimenta discursus MmMe distinuerunt, ut mıh]
VIX respirare Hcuerit. Quam prımum ıd CONCESSUM, Cum 3C
redil, VOSSU  9 Inquam, NO vecordarı sanctae ıllıus {amıliae
Patrum Oratori 6X NOVAa Kcclesia. UJuUa tot benefieia Komae
accepımus ? Continuo prımus anite Oculos obversatus est Keveren-
dissımus Praepf)situs vester, humanıtatiıs religionis ex9m plar.

Beı Thuillier sınd félgende Briefe Collored"t3’s (im Auszug'‘) edirt‘ S1686 Januar Thuillier 487
Sent 486

1689 Aug 4.91 (unvollständig auch beı Broglie 1, 1583 nach
ıbl Nat. Fonds Frang06

18 tol 165)1708 Norv. 346
1704 Juli 355bı{ jn Sa bn 351’-705 }J anuar

2) Der Copist Seiz hinzu * nfife A&  promotionem, da.die Aufnahme € 1lın das Cardinalscollegium erst. September stattfand ; vgl. dasschreiben Mabillon’s beı Valery, AnColloredo’s auf den V(
Correspondanece inedite 1, 320 s  CRrliegenden Brief ste beı Thuillie e

de Mabillon 1, 486



Marchesius!) eondıtissımus ille Pater et Tu DILIALS
11 Pater Leanunder QUEIH LotLes interturhbavımus A} SCINDET ad
officia charıtatis aratum iLVENLIMUS Meminıiı Ihns dıel UUO die

Sacello Philippi SC ODEFa nobhıs atum es[{ IN 1815
He menitietrante., (CUl NOS omnıbus mınıstrare Dal erat

excıdit epulum ıllud, YJUO ACT’O coeliu vestro quondam refect!
UMmMuUus momenta ılla fortunata uando bıblıotheca vestira
videbamus Drell0sos ıllos ILnrOS, relliquias Y Ua > hılıppus
Magnus (lardınalis Baron1ius alııque VIP'I pIeENTSSIMI nobıs veliquere!!
Haerc Cu u90 Magine 11 INEeEINOTIaAL SACPDIUS PECUrTUu
Laedetque deserulsse Romam quod O Sed habeat Te

habeat 'Te Kecclesia dum YT'1L 110S IM NOSTCISomäa 1111 after
recessibus Jatemus, ndignı talı A tanto heatro sed fac QUa€6ESO.
ut apud - B@ loeum alıquem ervel Mabillonius Tuus S1110

ı1chaele ((ermano, YJUul ambo totos Tibi, Reverendissimo Praeposito
Vestro Marchesio totıque vestira familıae devoverunt.

Vale
Admodum Reyv. Gotelarıus®) hodıe ad Deum obut,

ul Monumenta 9Ta6lca vulgavıt
{uus ANLIN

Er Johannes on

2.8)
Parıs 1689

Eminentissime Domıne Kıfsı Mu sunt postrem1s lıtteris
| U1s INe mirılice recrearunt DFIINLS qUuO ef Te valere
et INnel IET I1INO I’uam In IH® henevolentiam post Lam
ciu intermı1issa Iıtterarum fhic1a Integram einlam 1U11C6 apud l’e
VISETC intelligam 11UIL amen esl ilsdem ıLiers quod Y

antum laceravıt M1 Olor ille QUl pecius istuc DECLUS
IHYUaM uum ı1a COMMAVIL ut lacrymas oculıs uls expresserılt

“'Vantı VeTrO doloris CAaUsSalnl hanc ESSC signıNcas quod 9101 solum
nostrates de quıbus Lam praeclara COTamM disserueramus

C Mabillon, Iteı a pa 67 nd Valery, Correspondance inedite
244 Marchez machte sıch besonders die Herausgabe des kKaynald’schen
Nachlasses verdient vgl Colloredo 288 Mabillon, Jan QOenvres
posth 487 489

ean Bapt Cotelher veröffentlichte Ecclesiae TAECCA®E Monumenta
LOomM | 2 Par. 2 Sein Ableben beklagt Mabillon auch 111 eiınNneEmM
Schreıiben Mag'iabechı om Januar 1690, vgl Valery 27 212

Edirt Qeurv. pOSL, 1, 4.89
tantum fehlt bei Thuilhier
lancınavıt Thuilher.



sed et1am rel1g10s1sSıMus (1ta e VOCAS) coetus noster SECESSI  em
quamdam Ssanctıssımo Pontifice Innocent1io0 palam publıce
facere NO dubıtaverı sı bene4 quod DrOVvOcatıon1ı
ad Conecilium factae subscr1psisse DETSUASUNM habeas Sed
S 1 ıta Emiinentilae 1uae relatum aique eredıtum -uhl bona Iua
VEla dicam onge alıter habere Hıc 1910781 disputo A
OMNIS A Pontihece a Conciılium PrOVOCAatIOo Nıusia SIL;
et1am all legıtima s1ıl. OE YQUaEC QUDETITIME Senatu Parıisiensi facta
e quidem longiorem exıigunt, YJUal epistolarıs brevitas sınıt.
tractationem. Sufficijet hOC 0CO CXPDOSUISSC hıstoriam factt.
ul QUaE fuerint nOstrorum nNaC re parties intelligas.

Ost sancıtam senatu Parıiısiensı provocationem Iustr
Parısıorum Archiepiscopus SINZULOS Kcclesi1ast1cos ordıines SE
CONVOCAVILT ul factae DTOVOCAaLLiONL 4 ssentirentiur Vocatı D 101UINn
Ecclesiae [11LA10T'IS CAaNOoMNICIN deinde Par chliarum P’eCIinres ACYQULEVETE
Demum 24CCeEersıl] Duperidres SC Praefecl Religiosorum
U UOS intier el Pri01 noster interfuit nobıs plerısque ignorantıbus,
omnıbus inconsultis (um >1 O0OCum comıtıorum advenıisset
rOgatus esf ah Iustr Archiepiscopo ul NOININE NON solum nOsTirı
monasiern sed ei1lam OMNıUM alıorum sententiam dAiceret. Paruit
ille NON obtenta delıberandi facultate nullorum suffragııs requisıtıs,
dixıt S tum s U1 COeEeLuUS, um alıorum. QUul aderant. SUDETIOTUM 10M1Ne
factae PrOVOCAaLlloN] ACYU1LESCETI'E Nemo CONLTa mutire est
Nullus eralt NOSLTFO coeliu an illa eomıitia CUMmM Priore
nOStro deputatus quıbus verbıs id expresserılt Prior noster NOV1
Eminentia Iua CUTIN 30 TO einusmoOdı 4ela pervenerın( UÜbi 108!
haec Sodalıum NOSLFrOTUM cognıtıonem venerunt [NOX OMIMNeEeSsS
reclamare coeperunf ef actum Prioris nostrı ımprobare 19107)81 mMmOoOdo
quod verbis SUus eEsse YUAC 1DSI1 el nobıs convenılebant sed
quod NOININE OINN1UmM sententi1am dixisset Lamelsı omnıbus n_
sultis. Verum 1’6sS utı LransaCia fuerat. Dublicata est ACSTrCc ferente
1DS0 Priore NOSLTO, YJUEM [HNOX faclı SUul poentult, sed us En
factı SCEIIES; JuUa videat qu1d a.d hanc provocatıonem
contulerit coeltius noster K, doleo Yuildem VICE Prioris nostrı Yul
qalıas VIL rehlg10sus est oplıme affectus sSanctissımum ONtl-
ficem, ubrica el ancıpıtı OCCasSsıoNe 1011 patı alıquid
humanum, MaxXıme 1ıbI deest consıihu capıend1 et delıberandı aculta
diffieile est Ad INe quod attınet.* delıberationis partice

provocatıonıs' factae füu1 Unum est quod
rebus, DErICculosissimIıs vrebus, Me consulatur, 1 quo
en habeamus Pontificem, JUL moderate feal auctorıtatem
quod eUmMmM habeamus Regem. Ju1 fihalh observantıa Pontifi

g Thuillier.
ebus fehlt bei Thuillier.



me

affeetus <S8 A  ed NESCIO nOstiro fato anla moderatıo
Cil1ceanta observantıa sımul CONVENILE 191018! possun

homo supersem1naVvıl ZIZ2aNla eradıcar veial Christus
Dominus 1LNMO potıus vult wl a LEMPUS dissımular EL VEeTO
postulat afflictae Anglicanae keclesiae status a JUEMM resti:tuendum
sola Pontifelis el eg1s nOostr Concordıia vrestat Faxıt Deus ul
tandem s1Imı11! CoOoNven].  ant Exeusatum HE habeat Eminentia ua

quod Jongiori epistola IDSI taedıum afferam quod ?) paucilorıbus
verbıs ıtterarum Tuarum particfilae respondere VIX potuerım.
Salutem plurımam Eimmentiae ] uae oftert nOoster a
(1ermanus ?) qu amboö valere plurımum Optamus

Eminentissime Domine 11ıb deditissimus
ohannes Mabiıllon B

Rel PErFrDeTram gestae quantum 388 est. rogatus (?)eus vapulet aliorum exemplum nullus nostrıs (*11]

religionis Aamor Apostolice sedis obsequium cCordı est Ita senHO.
Eminentiae Tuae devotissımus atque humıllımus SCEI’VUS

Kr Mıchael Germaın

Parıs 693 D
Eminentissime Domine Accepli praeterıla hebdomada SEININOE

'Te epistolas, gSeMINamM m  ıter1am gaudiıorum. Gratias qlıa
referam, Cerie refero hreviores QUaM Dar es|l. urgenite, JUae
S offert, praesenti] OCCasSlu.n Nunquam finıero S CXDTIMNEPE velım

YJUam Te colam AC e  ne Tantum vale ei VIVE el heabıs homınem
1ıh1 olum dedıitissımum, addıetissımum : haec COMpeNd10. Vale

u00 Ma  on

Parıs. 1693
Accep! simul bınas epistolas rı  [uas duplex INUNUS AaMoOTIS

Tul, quUO utınam dignus SIM SCHNNUM vinculum, JUO Tıbj
mM  IS MAagısque aeternum deviniecilar. Beastı! bonam isthanc
Sanctimonialem Fuliensem benefic10 sıingular KoO utıtur ef 1’a1'0)
el CTeLO An Breve a hor 121e  J.  arıum S11{ quod quidem VIX

Thuillier
Germain Thuillie:r
Das übrıge fehlt hHeı ThuillherSI  3  -  <  WE * Unleserlıch

BEK



ELE B

Volehat haec sanectimonıalısputem, nemoO Te melius intelliget..
Eminentijae Tuae verbıis Italheıis Ham talıce ser1bit. gratias agere
QqUam INaxX potest, sSE nondum accepla a 4R epistola
h1ıc C]JUS VICEINR ULlCcu  u suppleo conltlestians hOoC benefe160
11bı IM aeilernum obstriehssimam fore. KgO VEerO qu1 hac de M
sentiam. malo testem PESSE@C ConNnscientiam Neamn QUaLn hanc hartam

'T1ıbı DITO ılla levius argumentum muer1t. e fratre 10Nys1io !)
haeret quıid oquar Seripta fult nomine Capıtuli generalıs respoNs10
9 ( kimınentiam Tuam send NON IN1SSAa Id intellex1 (Generalı
apud quem querelas [NE6as de hoc ffie10 .  Sul ılıalı
MOodo; quod benevole ad ıterum serıbendum S offert 4, M1-
nentiıa Tua gratias Ag 6 YJUamn INAaxX ım Abysıt V ut
ıd Te Hagıtem SsSane HON satıs haberem ratıonem dıgnıtatıs Tuae,

adeo nolım detractum ESSE@E ul econtra 1D51 COMN-
snltum et1am al etL1am velım Hec!l apud homines quod
eral DIO lıherando infelhe!] AINICO [1U11C quando r’es 11011 S1CcCCEssIL
CX VOLO I1 Deo [NECO defigam SDEIN 1NEealil eertius ISET’O ıllı

e e1Captıvo DIO Sua infinita m1iserı1cordıa 107 defuturum
hac v1{la 110 parcat DAarsurum ıllı saltem I1 futurum nterım
CONSCIENLIAE eonsolor Lesti1monı10 InNne DFrO virı)ı afflıeto NECES-
ıtalie NO def{ulsse Haec forte fusıus QUan Dal ess:  9 sad COTAan
e0 62 AD O amplectens hanc em IN eus forte unNn1ıcam
mıhı offtert, UUa ulınam ular ad onam CJUS beneplacentiam
el voluntatem.

e stud1uls INEIS ut certior hiat Eminentia Tua. C EOTUMM
PalLion reddere eo Annales NOSsSITOS ef quıdem

voluptate S11} S11l pOost longas, YJUas DAasSsus SUNM), SUSCI-
1endı T1 diffecultates Jam a Lrıgınta folıa COM DOSUL ei
saftıs dılıgenter V’es procederet J NON distraherent uJus urbıs
requentes interpellatione  . sed Lamen procede SECNSIM,
alıunde alıquıid exira ordınem DON 988 vretrahat ah ODETE CON-
tinuando VEeT’'O ad alıquod LEMPUS secCcreium ESSE velım NeCc
CUI1Q Ua praeterquam duobus aul Irıhus NOSTTIS consilium hac
de l”’e NEeUIMM revelay vı S [1011 SUCCESseErI1L iımproperetur mıh]
quod sedens 1011 hbene Computaverım sump{us ad LAM vastum

haec aetiate perfciendum ; QUAaMMYUATT} eJjusmodı homınum
dieta Nnon multum [NOFOTL ; sedn amen Ar’CaNun ANLUIM absconder
CODSTFUuUM puLO, INne urgeant > pbroferendum importunı exactores
qu1bus lıtterarıa Sqafıs DENSI SsSunt

nterim +1emos a IUlustrissımo Archiepisco
Kemensı quindecım dies Is ”ECEeNs catalogum bi

Vgl d1ie Anmerkung ZUM folgenden Schreiben.
3} Mabillon begann die Annalen 13 Jul:i 16
3) Dıiese keıse Mabillons nach Reims fällt 111 den October

November meldet Sr bereits SE1116 Rückkehr. Mab &,
Valery IL, 355



78
thecae 1! LYpIS rED1S ed] curaVvıt, In YJUO insıznem mentionem facıt

11 Doectoris Pariısiensis, YUO informatus est in studus
Keeclesiastieis el multis lıbrorum milliıbu testamento donatus Doector
hıe eidem Ilustrissimo Antistiti aUCLOT fult, ut in Italıam mıtteremur

hoc nomıne e1ıdem MmMaxıme obstrietus (sum), quod Eeminentiae
T uae notitiam (et) benevolentiam mıhl1 NUNYUaMn satıs aqestimandam
aut praediıcandam nobhıs habere contigerit. ?)

Her!i unı famıliarıbus Eixeell Dominı Nuntıl, qu1 Romam
brevı profecturus eSt, CONSIENAVI SUTam Doectoris Du 1ın
Eminentiae Tuae in reddendam. Missurus et1am approbatam
retractatiıonem, S] publicı JUrIS facta ulsset

Uustrissimus u I d - > SECTEIO mıhı {xıl:
S brevı vulgaturum CENSUTAaMmM ODETUM SsSım 15 de 1SLOT1A eritica
veteris OVI Testamenti, 5) dum interım amphssımam hujus
auctoris confusionem adc vindıeandum Maxıme s Augustinum,
quem ılle Cum nonnullis alıis INndigno modo ractat Id in ante-
CEeESSuUumM Eminentiae uae 1E suggessisse, Iustrissımo Antıstiti, qu1
eXim1e- Te colt. SCIO NO  m dısplicebıit.

Concordia s Romanae Sedis cum Kege NOSLFrO C singuları
plausu ah omnıbus U1 mM Ecclesiam SsSINCeTreE aman eXcepla
est e1s longaevum Serve tantum Pontificem, 7) sanctissımum
Kecclesiae SDONSUM), qu1 In bonum intentus tanta praestat, ut
majora Iın Aies ab.1pso SDerare 1ceat. Mode ul vıvat diutissımevel mınutione N1NOTUM Meorum. Vıve e T'u Eminentissime Domine.
ad Ececlesiae decus et utilitatem, ad solatiqm el voLum gmicorum

Der Katalog der Bibliothek des Erzbischofs Le Tellier ist. VO dem
fleissigen Biblıographen Nicolaus Clement verfertigt und unfer dem Tıitel :
Bibliotheca Telleriana S1Ive Catalogus Librorum bıhbliothecae illustrissimiı e1,
reverendissimi Car. Maur. Le Tellier archiep., Parıs, 1693 ıIn fol,
schienen. Die stattlıche, ungefähr
später ın die (+enevieve.

Bände umfassende Sammlung kam
2 Antonie Faure ım Deec 1éßé; vgl das Schreiben (+ermains

Magliabechi (bel Valery 2 200);; Permettez-moi de 1 consoler de ıx
per incomparable UE VeENONS de faıre du tres-savanıt. Faure, docteur

theologie, prevöt el chanoine de Reims, grand-vicaire de l’archev&que etic
Mabillon verfasste seine Grabschrift ; eir Jadart,Broglie ‚ Mabillon paS. 114 und

Ueber die 2  chwierigkeiten, welche Dupin  bei der Forl:rsestzungi seinerBibliotheque des autfeurs ecclesiastiQUES Z überwinden hatte, vgl Valery' 2,352, 356, 364
Bossuet
VUeber dıe Schriften des Oratorian Rich, Simon vgl Vlngold‚ Kıssayde bibliographie Oratorienne 191

Bossuet, euvres vol und

Papst Innocenz X



Z
LUOTUM, In ametsı %fidign\issimum‚ eum
dıgnatione Nne admıttere MNO s dedignatus. erge AaMMOrE,
ul coep1istl. quidquid mnolestiae. . {acessat homoOo, dieam aMICUS
importunus. Vale et cerlius, NUNQUaM Eminentiae Tuae memorl1am

anımo MCO elapsuram. Iterum vale.

Parıs. 1693 5 XT
Eminentissıme Domine.

Fecıist] e inecredıbil. charıtate benevolentia Tua dıgnam,
41 cerie volhıs merıtisque mels onge super10rem, eum postremas
ıtteras {Iuas bınas ad N Lransmisistl, mi1Nn1. alteram Reverendo
atrı (jeneralı inserıptas DLO ınfortunato 119 Dionysio1?) CUJUS

jJamdudum uges Has nondum tradıdı, propterea
qUO miıh1 ante DauUCcOSs cdi1es suggestium est, Tatrem iıllum pOost
carcerıs duos ef dimıd1um ANNOS clam Carcer subduxı1sse,
Ccum brevem infelicıtatı exıtum impetrandum NO ESsS$eEe crederet.

S1 ıta est, neque enım adhuc certum hac de ’ nuntium aCcCepL,
HON est OPSTAC pretium Patrı (1eneralı tradere epistolam, YUaln
a accellerandam illius captıvı liberationem serıbere dıgnata est
Eminentia a Legi epistolam ıstam, qua n1ı cordatıus, nı
aptıus a commovenda Viscera charitatis. eque diffieile
fulsset, Hev. rem (jeneralem flectere ad miser1cordiam, NecC

D CUIN stetit, quıin jJamdudum infelix Ue vinculıs. ereptus
a1t. Sed id 1ON C un1ıus a f multorum suffragıo pendet, qUOTFüIN
alıı proni0res ad commiserationem. ahlıı tardıores. Facıet Deus, ut
quidem SPETO, ut el mıhl1 haec dıfficultas el Il adolescenti 1utina
illa maceratıo prosit : quod eti1am atque et1am Opto ıx ıtınere
Remensı EVET'SUS C: Ilustrissimo Archiepiscopo dıe
Zn Oetobris ah 8 tempore OPUS tantısper interruptum
resumpsı INaglıO quidem gus!u MEeO sed nesCIO QqUO tandem fruetu.
Id benedietione Domianı pendebı atque oratıonıhbus amıcorum
COTUM, qUOS inter hnhaheo superio0rem Te nemmem. quidem

4 Denis de la Campagne. Die ergreifende eschichte dieses unglücklié:hen'
jungen Menschen, welcher zuletzt A ner zwanzigj]ährigen Kerkerstrafe Im
Kloster Mont-Saint-Michel verurtheilt wurde, lese 10A1l beı Jadart, Dom
Mabillon et la refurme des pr1SsOons Reims 18585 In dıieser höchst interessanten
Abhandlung stellt der gelehrte Verfasser zahlreiche Documente zusammen,
welche auf Mabillons emühungen den unglücklichen Poenitenten Zu retten ©  7
Bezug nehmen. Darunter befindet sich auch folgende Stelle aus einem Brie E
Mabillons ON 3 Maı 1693 f PAS, 16) Je n’al pu obtenir enNCco
lıberte de notfre pauvre ‚AI Un Cardıinal de InNnes amıs en avait ecrit
chapıtre general mMa sollieitatıon ; damıiıt, kann jedoch Cardinal Q<Eloredo 1C
gemeint sein. e Vgl. ber diese Angelegenheit auch Broglıe IY 242



—_-

aequalem (uod SUSSETTS de Domıiıno Anton10 > ba CU]JUS
ODETAa apu Iustrissımum Archiepiscopum factum as{ ut CO
SE nolLtham C  speclum 1UEeEIN Jam pridem ıc est ante TEes
ferme EXCEess1IL INEO et bonorum OTINMLUM
dolore A damno (‚um IMNeINO114€ multa e0 Lum MAaxX ıme

aCcceptlum refero honorem benevolentiae 111e dıiıecam amıcıtllae
Tuae UUa nullum erra praeti0sio0rem thesaurum duco uper
Uustrissimus h1 S > E publıcı tier1ı
CuUraYvıl cathalogum bıbliothecae SNaeg, CU1IUS liımıne COTESIUM
praefnxıt mMOoNnumenLum gratitudınıs SUa€e tantum VIr’UuNM QUul

rebus T’heologicıs el Keeclesiastieis instıtunt ei lıbrorum amphus
septem millium haeredem fecıt Nesc10 An cathalogus jle Jalll ad
VOS pervenerıt

Tentat { p ] N uUS econtinuatıonem Bibliothecae edere
Iucem. epugnat INustrissimus AÄArchiepiscopus Parıs  IGHSIS
ql Illustrissimus Cancellarıus. dıploma regium ad publı-
ecationem ODETIS concedere, auetorı Jargissime ave NeC dubito
propediem lıber rodeat forte snb al10 t1tulo Hiıeronymı DEIMUS
OMUS prelo XIL brevi prodıbi Hıstoria perseCcuhonN1s Van-
alicae DET NOostrum Theodericum Ruinartum,°5) qUO CUMM

Michael, SOCIUS alter o pl!urımam salutem Eminentiae
Tua  D KZO CUu. ilsdem 11b1 UMNIa hıs sanctıs
dıebus tum sequentem ium multos AaNNOSs EV:
e AaN1IIMO C  9 ul YUlL INAaX1IıMe roOgO INSUDET obnıxe
obtestor. 116 tametsı indiıgnum el emerıtum. Tua henevolentıa
el charıtate excıldere uUuNqUam patıarıs. Vale

BalkuZziıus modo vulgavı Vitas Paparum, ul 1DSC vocat
Avenionensium duobus volum. 40 (1 multıs notis et instru-
ment:ı

Siehe das vorhergehende Schreiben
Le Tellier: vgl die Note ZAIN vorhergehenden Schreı:ben
Vgl. Mabillon an Maglıabechi Nor. 16) beı Valery 27

l’abbe Dupin, autfeur de Y Bibliotheque ecclesiastigne, QqUı Q  q} ‚CEN*
S 1 rudement, COMMNe VO118S®-5AV62Z, perd de COUrar<re, [1 na DAS Jaisse de
dısposer le et s16ecle e pretendait les donner au publie, IHNa1ls Mgr de
Pariıs S’y OPDPOSE, trouvant pas PFrÜDOS l’on fasse rTeV: un lıvre,
qu’'11 eensure s solennellement. Neanmoins le Chaneellier est Se7z portedonnez l  — privilege JOUT celle 1MpressıioN, changeant le tıtre du livre.
”auteur s’offre de metftre celuı Histoire des auftfeurs du neuvıeme el
dixieme siecle.

Eusebil Hieronymi ODFa cmendata stud AC lahbore monachor S
Ant, Pouget e1. Jean Martıanay) Vol Par 1693

5 Erschien erst. 1694 beı Mugnet, Parıs..
8) Baluze, Vıitae Paparum Avenionensinm, h historia pontificum

Romanorum, QUuı (+allıa sederunt ab 1305 uUSque® ad ANNUM Par
voll



A  D

Parıs 694
Rus profecturo restituendae valetudınıs C  141159 3 ertiana

nonnıhıl fflieto, YVISUM es nıhı licere Parlsiıls discedere
insalutata Emıinentia 1ua., JUaM taedet IMNe am dıu lıtteris INEeIS
ONn ON VENISSE Interpellasse dicerem. [11> certiorem InNne reddere
perspecla humanıtas Iuna offieium hoc NON eESsSe Eiminentilae
Tuae STaVe el ONerosum KgO VeEeTrO VeTrTar‘ DOSSUN quoties

epistolas 1LOTINLNE Iu0 subserıptas 1130 ista [an exaralas,
otıes perfundi gaudıo, quale certie INn DauUCIS XDET1LOF.,
sed haec interım. Nec Te latere velım ter [HEUME Eminentissime
)omine, CUI) Theoderico KRulnarto PrONCISCOT Suessi0nes.
deinde Peronam 1) tantısper CONsvlalurus YFODMINLYGUOS odalıs Inel
(1e8rmanı, CUJUS 1l 1DS1 SUDTFa modum anxıantur : nde Parisio0s
revertar rESsUMPLUFUS Annalium NUSLFrOrum intermissum oh
febrem terthanam de ITUA ()X dAiceham N esC10 IN em DEF-
V  nerı NOVUS OMUS doetearis Dupın QUl moderatior mıh] ıdetur
11 hoe ODET'E IN Z Dominus de Tillemon echdıt
Tomum secundum Historiae Keclesiasticae Alıa anlı NOn videntur
ut de h1ıs Erminentiam I1uam ecomMONefaciıam In fine patere, Kım1-
nentissıme Domine ul econsulam Eminentiam r|'\Huam AIl facıle
DOSSIL obtineri ecreio Breve Apuostol quadam monilalı Fullensi
(lonventus Parısiensis EXIM14€ vırluldıs Oplare 0556 191018
acCceplare CONsS110 dıreectoris offietum PTIOTIS, ] quidem

deferetur., quando haec acceplatıo ın certis cırumstantııs 11d1C10
prudentis directoris videretur salııh yericulosa Haec VOocatur

Catharina A s Theresia Exeusatum habeas velım confidentiam
INeAam

(Fortsetzung tfolgt nächsten Hefte.)

In Peronne wohnten Verwandte Germain’s (F Januar 1694);vgl Mabillon’< Schreıben 288 ıe Schwester dez3selben Madame ermaın HE NNreligieuse benedietine V’H:  tel-Dien de Peronne beı Dantıer, Archives de
sejentif. VI, 317

e Dupin, Hıstolire des CONIFrOVEI'SEeS el des matieres ecclesiastiques
(Fortsetzung der Nourvelle bibliotheque).

Tillemont Memoires SSOTVITr 1 ’histoire ecclesiastique des sıX
pPremlıers giecles vol 81 Par 16094


